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Gemeinde Aumühle
Der Ausschussvorsitzende

PROTOKOLL

Sitzung Nr. 1 / 2018 - 2023 des Umweltausschusses der Gemeinde Au-
mühle

Sitzungstermin: Donnerstag, 30.08.2018, 20:00 Uhr
Ort, Raum: Rathaus Aumühle, Bismarckallee 21, 21521 Aumühle

 Anwesend:

 Vorsitz

Ausschussvorsitz   Kaspar von Wedel  

 Mitglieder

stellv. Ausschussmitglied   Louisa Nigbur Vertretung für: 
Herrn Hendrik 
Wolters

Ausschussmitglied   Gundula Elsaßer  

Ausschussmitglied   Karsten Groth  

Ausschussmitglied  Dr. Angelika Müller  

Ausschussmitglied   Carolin Rohling  

Ausschussmitglied  Dr. Julia von Bülow  

 Gäste

Bürgermeister/in   Knut Suhk  

 Protokollführung

Protokollführung   A. Eggert  

 Abwesend:

 Mitglieder

stellv. Ausschussvorsitz   Hendrik Wolters fehlt entschul-
digt
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Tagesordnung:

Öffentlich:

 1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
 

 2. Einwohnerfragestunde
 

 3. Verpflichtung und Amtseinführung der bürgerlichen Ausschussmitglieder
 

 4. Änderungen/Ergänzungen der Tagesordnung
 

 5. Ausschluss der Öffentlichkeit für nichtöffentlich zu behandelnde Tagesordnungs-
punkte (Verfahrensbeschluss § 35 Gemeindeordnung)
 

 6. Änderungen/Ergänzungen zur Niederschrift der Sitzung vom 10.04.2018
 

 7. Bericht der/des Ausschussvorsitzenden
7.1. Ausbau Bauhof
7.2. Unterbringung für Elektrofahrräder am Bahnhof
7.3. Gewichtsbeschränkung für Fahrzeuge auf Gemeindestraßen
 

 8. Gehwege
8.1. Anstehende Arbeiten
       8.1.1. 2018 Hofriedeallee
       8.1.2. 2019 Bismarckallee
       8.1.3. 2020 noch festzulegen
8.2. Masterplan
 

 9. Straßenausbau und Reparatur
9.1. Alle Ausbesserungen durchführen bei 300 T€ Kostenschätzung trotz nur 180t€ 
im Haushalt
9.2. Eichhörnchenweg Stand des Ausbaus
9.3. Anstehende / laufende Projekte:
       9.3.1. Ernst-Anton-Straße / Bürgerstraße
       9.3.2. Weidenstieg
       9.3.3. Schwarzer Weg
       9.3.4. Sachsenwaldstraße
9.4. Masterplan
 

 10. Oberflächenentwässerung (OFW)
10.1. Was steht an
10.2. Beschaffung der Mittel
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 11. Gewässerausbaumaßnahmen zur strukturellen Aufwertung der Gewässer Schwar-
ze Au und der Süsterbek im Sinne der Ziele der EG-Wasserrahmenrichtlinie
hier: Antrag des Gewässerunterhaltungsverbandes Schwarze Au - Amelungsbach
 

 12. Managementplan für das Fauna-Flora-Habitat-Gebiet (FFH-Gebiet) Bille als Teil 
des europäischen Schutzgebietssystem "Natura 2000"
 

 13. Anfragen und Mitteilungen
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Öffentlich:

Zu TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähig-
keit  

   

Ausschussvorsitzender von Wedel eröffnet um 20:00 Uhr die Sitzung des Umweltaus-
schusses.

Er stellt fest, dass

1. die Mitglieder durch schriftliche Einladung vom 20.08.2018 ordnungsgemäß 
eingeladen worden sind,

2. Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung öffentlich durch Aushang bekannt 
gemacht worden sind,

3. der Ausschuss beschlussfähig ist, da mehr als die Hälfte der gesetzlichen 
                Anzahl der Mitglieder anwesend ist.

Zu TOP 2 Einwohnerfragestunde     
Es werden keine Fragen gestellt.

Zu TOP 3 Verpflichtung und Amtseinführung der bürgerlichen 
Ausschussmitglieder  

   

Ausschussvorsitzender von Wedel verpflichtet Frau von Bülow auf ihre Obliegenheiten 
und führt sie in ihr Amt ein.

Ausschussvorsitzender von Wedel verpflichtet Herrn Groth auf seine Obliegenheiten und 
führt ihn in sein Amt ein.

Ausschussvorsitzender von Wedel verpflichtet Herrn Mylius auf seine Obliegenheiten und 
führt ihn in sein Amt ein.

Zu TOP 4 Änderungen/Ergänzungen der Tagesordnung     
Ausschussvorsitzender von Wedel schlägt vor, die Einwohnerfragestunde als Tagesord-
nungspunkt 2 auf die Tagesordnung zu nehmen. Des Weiteren wird Tagesordnungspunkt 
13 von der Tagesordnung genommen, da es keine nichtöffentlichen Anfragen gibt.
Beschluss:

Der Umweltausschuss beschließt, die Tagesordnung wie vorstehend zu ändern.
Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigt: 7
Ja-Stimme(n): 7
Nein-Stimme(n): 0
Enthaltung(en): 0

Zu TOP 5 Ausschluss der Öffentlichkeit für nichtöffentlich zu 
behandelnde Tagesordnungspunkte (Verfahrensbe-
schluss § 35 Gemeindeordnung)  
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Es gibt keine nichtöffentlichen Tagesordnungspunkte.

Zu TOP 6 Änderungen/Ergänzungen zur Niederschrift der Sit-
zung vom 10.04.2018  

   

Es werden keine Änderungen/Ergänzungen der Niederschrift beantragt. Sie ist damit ge-
nehmigt.

Zu TOP 7 Bericht der/des Ausschussvorsitzenden
7.1. Ausbau Bauhof
7.2. Unterbringung für Elektrofahrräder am Bahnhof
7.3. Gewichtsbeschränkung für Fahrzeuge auf Ge-
meindestraßen  

   

Ausschussvorsitzender von Wedel berichtet über Folgendes:

 Der Innenausbau im Bauhof ist fertig. Der Außenausbau läuft derzeit. Am 
15.11.2018 wird im Bauhof eine Veranstaltung für die zuständigen gemeindlichen 
Gremien der beiden Gemeinden Aumühle und Wohltorf stattfinden. Hier wird es um 
eine Information über die Tätigkeiten, die Kapazitäten und die notwendigen und 
geplanten Anschaffungen des Bauhofes gehen. Die Veranstaltung soll um 19:30 
Uhr starten.

 Für die Unterstände für Elektrofahrräder am Bahnhof wurde seitens der Gemeinde 
noch kein endgültiger Beschluss gefasst. Bei der letzten Sitzung der 
Gemeindevertretung in der vorherigen Wahlperiode wurde das Thema an den 
Umweltausschuss zurücküberwiesen. In der kommenden Sitzung des 
Umweltausschusses wird das Thema auf der Tagesordnung sein. Die 
Standortfrage, sowie das Betreiberkonzept und die damit einhergehenden 
Folgekosten sind noch nicht geklärt

 Das Thema Gewichtsbeschränkung für die Gemeindestraßen wird ebenfalls bei der 
nächsten Sitzung behandelt werden.

 Der Mühlenteich wird voraussichtlich im Herbst wieder aufgestaut werden. 
Zunächst muss abgewartet werden bis die Vegetation wieder zurückgegangen ist. 
Bei den Bauarbeiten für die Brücke wurde festgestellt, dass der Damm 
weitestgehend intakt ist. Nur die Brücke war beschädigt. Eine Entschlammung des 
Teiches wird voraussichtlich nicht erfolgen.

 Eine der Aufgaben des Umweltausschusses wird eine Neufassung der 
Baumschutzsatzung sein, die dann möglichst für ganz Aumühle einheitlich sein soll.

 Ein weiteres Thema für eine der kommenden Sitzungen wird eine Beschäftigung 
mit einem möglicherweise zu verbessernden Verkehrskonzepts für die Große 
Straße sein. Die Straße soll attraktiver gestaltet werden.

   Die nächste Sitzung wird am 27.09.2018 stattfinden.

Zu TOP 8 Gehwege
8.1. Anstehende Arbeiten
       8.1.1. 2018 Hofriedeallee
       8.1.2. 2019 Bismarckallee
       8.1.3. 2020 noch festzulegen
8.2. Masterplan  
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8.1. Anstehende Arbeiten
       8.1.1. 2018 Hofriedeallee

Eine Ausschreibung hat stattgefunden. Die Angebote waren nicht vergleichbar. Eine neue 
Ausschreibung wird erfolgen. Die Kosten belaufen sich auf ca. 40.000 Euro.

8.1. Anstehende Arbeiten
       8.1.2. 2019 Bismarckallee

Die Kosten belaufen sich auf ca. 60.000 Euro. Im Zuge der Arbeiten an der Hofriedeallee 
werden die Stolperstellen mit beseitigt.

8.1. Anstehende Arbeiten
       8.1.3. 2020 noch festzulegen

Es steht noch aus welche Straße gemacht wird.

8.2. Masterplan

Im Masterplan sind alle Straßen und Gehwege erfasst. Ebenso ist eine Übersicht über 
mögliche Kosten je nach Material enthalten. Es gibt einen Vorschlag des Bauhofs, statt 
jedes Jahr in Wohltorf und Aumühle jeweils ca. 50.000 Euro in die Unterhaltung der 
Gehwege zu stecken, von diesen Mitteln zwei weitere Mitarbeiter einzustellen, die sich 
ausschließlich um die Gehwege kümmern. Dies wird jedoch noch einmal gesondert 
beraten.

Bei dem Katzenstieg zwischen der Bleicherstraße und dem Berliner Platz soll die Planung 
wieder vorangetrieben werden.

Herr Groth merkt dazu an das es seitens der Fraktion Bündnis90/Die Grünen in der 
nächsten Sitzung der Gemeindevertretung einen Antrag geben soll, für die Fläche, die 
ursprünglich angekauft werden sollte für den Ausbau, wieder in Verhandlungen zu treten. 
Es wird kurz über das bisherige Verfahren gesprochen. Das Thema soll in den nächsten 
Sitzungen beraten werden.

Der Katzenstieg zur Alten Hege wurde durch Regen stark ausgewaschen. Der Bauhof wird 
den Weg demnächst mit einer Rüttelmaschine glattziehen.

Ein weiteres Projekt sollte der Tunnel zum Augustinum werden. Die bessere Anbindung 
des Augustinums und der Gaststätten nördlich der Bahn ist als Wunsch an die Politik her-
angetragen worden, so dass sich der Ausschuss damit beschäftigen sollte. Dieser Weg ist 
derzeit nicht barrierefrei zu begehen. Herr Mylius merkt an, dass es bereits vor 20 Jahren 
schon Pläne dafür gab. 

Zu TOP 9 Straßenausbau und Reparatur
9.1. Alle Ausbesserungen durchführen bei 300 T€ 
Kostenschätzung trotz nur 180t€ im Haushalt
9.2. Eichhörnchenweg Stand des Ausbaus
9.3. Anstehende / laufende Projekte:
       9.3.1. Ernst-Anton-Straße / Bürgerstraße
       9.3.2. Weidenstieg
       9.3.3. Schwarzer Weg
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       9.3.4. Sachsenwaldstraße
9.4. Masterplan  

Straßenausbau und Reparatur
9.1. Alle Ausbesserungen durchführen bei 300 T€ Kostenschätzung trotz nur 
       180t€  im Haushalt
   
Bei einer Aufnahme aller ausbessernden Stellen kam heraus, dass es ca. 335.000 Euro 
kosten wird. Im Haushalt sind 180.000 Euro (Rest aus 2017). 

Beschluss:

Der Umweltausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung zu beschließen, alle Straßen 
unterhalten zu lassen und dafür einen Ermächtigungsbeschluss für das Haushaltsjahr 
2019 zu fassen, die restliche Summe in Höhe von mindestens 150.000 € im kommenden 
Haushalt einzustellen um eine Deckung zu erreichen, es sei denn das 
Ausschreibungsergebnis ermöglicht es eine geringere Summe einzustellen. 

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigt: 7
Ja-Stimme(n): 7
Nein-Stimme(n): 0
Enthaltung(en): 0

Straßenausbau und Reparatur
9.2. Eichhörnchenweg Stand des Ausbaus

Eine erste Planung liegt vor. Die Kostenschätzung für eine Pflasterung der Straße liegt bei 
ca. 285.000 Euro. Diese ist günstiger als Asphalt. Die Höhe der Umlage auf die Anwohner 
ist noch nicht bekannt. Die Grundlagenberechnung der qm soll zur nächsten Sitzung 
vorliegen.

Herr Groth merkt an, dass die Ausbaubeitragssatzung in Angriff genommen werden sollte, 
bevor große Projekte starten. Ausschussvorsitzender von Wedel erläutert, dass es auch 
noch andere Möglichkeiten der Zahlung gibt. Das Thema soll aber in Angriff genommen 
werden.

Beschluss:

Der Umweltausschluss beschließt, den Bürgermeister zu bitten, die etwa 4000€ zur 
Erstellung der beitragsrechtlich relevanten Grundstücksgrößen durch ein Ingenieurbüro zu 
beauftragen, damit auf Basis dieser Zahlen der anteilige Betrag für die Anlieger des 
Eichhörnchenwegs berechnet werden kann. 

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigt: 7
Ja-Stimme(n): 7
Nein-Stimme(n): 0
Enthaltung(en): 0

Beschluss:
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Der Umweltausschuss beschließt, auf die Kostenschätzung für die Asphaltdecke zu 
verzichten, solange das Ingenieurbüro nachweisen kann, dass die Pflasterung die 
preisgünstigste Ausbauform ist. 

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigt: 7
Ja-Stimme(n): 7
Nein-Stimme(n): 0
Enthaltung(en): 0

Straßenausbau und Reparatur
9.3. Anstehende / laufende Projekte:
       9.3.1. Ernst-Anton-Straße / Bürgerstraße

Die Planungen sind durchgeführt. Es muss sichergestellt werden, dass die Rettungswege 
für Schule und Sportanlagen auf dem Schulgelände vorhanden sind. Dazu wird für die 
Bauzeit, die mit 4-6 Monaten projektiert ist, ein Bereich gebraucht in dem die Fahrzeuge 
der Bewohner der Ernst-Anton-Straße abgestellt werden können.

Beschluss:

Der Umweltausschuss beschließt, den Ausbau der Ernst-Anton-Straße zurück zu stellen, 
bis der Parkplatz am Schwarzen Weg hergestellt ist. Um damit eine Zufahrt zur Schule 
während der Bauphase und eine Unterbringungsmöglichkeit für die Fahrzeuge der 
Anlieger vorhalten zu können. 

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigt: 7
Ja-Stimme(n): 7
Nein-Stimme(n): 0
Enthaltung(en): 0

Straßenausbau und Reparatur
9.3. Anstehende / laufende Projekte:
       9.3.2. Weidenstieg

Die Planungen sind fertig. Hier müssen noch die rechtlichen Voraussetzungen durch 
Grundstückstausch geschaffen werden, damit zusätzliche Stellplätze auf den 
gemeindeeigenen und den sonstigen Grundstücken in ausreichender Anzahl hergestellt 
werden können.

Straßenausbau und Reparatur
9.3. Anstehende / laufende Projekte:
       9.3.3. Schwarzer Weg

Hier muss noch auf die Rechtskraft des B-Plans gewartet werden. Es liegen noch 
Widersprüche vor.

Beschluss:

Der Umweltausschuss beschließt, zusammen mit der Herstellung der Parkplätze am 
Schwarzen Weg, auch den Ausbau des Spielplatzes vorzunehmen und die beiden 
Baustellen zu kombinieren. 
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Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigt: 7
Ja-Stimme(n): 7
Nein-Stimme(n): 0
Enthaltung(en): 0

Straßenausbau und Reparatur
9.3. Anstehende / laufende Projekte:
       9.3.4. Sachsenwaldstraße

Die Straße wird das nächste Projekt, wenn die anderen Straßen soweit durch sind, dass 
dafür im Amt wieder Kapazität vorhanden ist.

Zu TOP 10 Oberflächenentwässerung (OFW)
10.1. Was steht an
10.2. Beschaffung der Mittel  

   

Eine Befahrung der Oberflächenwasserkanäle in allen Straßen mit einer Kamera muss bis 
Ende 2019 erfolgt sein. Hierzu zählen auch die Anschlussleitungen zu und auf den 
Grundstücken der Anlieger, soweit vorhanden. Dazu gibt es ein hydraulisches Gutachten, 
welches Anpassungen an den Querschnitten der Leitungen vorschlägt, da diese nicht dem 
Wasseraufkommen und den vorherigen und nachfolgenden Leitungsquerschnitten 
entsprechend ausgeführt sind. Dadurch kommt es zu Überflutungen bei Starkregen.

Der Umweltausschuss spricht sich dafür aus, zur kommenden Sitzung den zuständigen 
Sachbearbeiter oder eine sachkundige Vertretung aus dem Amt Hohe Elbgeest einzula-
den, um über die Dringlichkeit der Projekte zur Oberflächenentwässerung und mögliche 
Aufteilung auf mehrere Haushaltsjahre und die damit einhergehenden Risiken und Chan-
cen zu diskutieren, damit dann ein sinnvoller Beschluss gefasst werden kann. 

Zu TOP 11 Gewässerausbaumaßnahmen zur strukturellen Auf-
wertung der Gewässer Schwarze Au und der Süs-
terbek im Sinne der Ziele der EG-Wasserrahmen-
richtlinie
hier: Antrag des Gewässerunterhaltungsverbandes 
Schwarze Au - Amelungsbach  

 12/135/2018  

Der Umweltausschuss nimmt den Sachverhalt zustimmend zur Kenntnis.

Zu TOP 12 Managementplan für das Fauna-Flora-Habitat-Ge-
biet (FFH-Gebiet) Bille als Teil des europäischen 
Schutzgebietssystem "Natura 2000"  

 12/136/2018  

Der Umweltausschuss nimmt den Sachverhalt zustimmend zur Kenntnis.

Zu TOP 13 Anfragen und Mitteilungen     
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Herr Groth merkt an, dass der Ausschuss die Straßenausbaubeitragssatzung bearbeiten 
sollte sowie die Verhandlungen zum Ankauf von Fläche für den Kartzenstieg erneut 
aufzugreifen.

Des Weiteren merkt er an, dass die die Gehwege in der Gemeinde stellenweise voll sind 
mit Haufen von Lindenblättern. Ausschussvorsitzender von Wedel antwortet, dass das 
neue Fahrzeug für den Bauhof erst im November geliefert wird. Der Unimog ist bereits 
verkauft. Der Laubsauger muss repariert werden, und sobald das passiert ist wird der 
Bauhof die Haufen einsammeln.

Frau Dr. Müller bemerkt, dass der Baum vor der Apotheke, Ecke Hofrideallee, sehr krank 
aussieht. Herr Mylius bemerkt, dass der Baum weggenommen werden sollte, um dort 
einen neuen Baum pflanzen zu können. Die Pflasterung sollte auch zurück genommen 
werdend, damit der Baum mehr Platz hat.

Ausschussvorsitzender Kaspar von Wedel schließt die Sitzung um 21:42 Uhr.

Kaspar von Wedel A. Eggert
Ausschussvorsitzender Protokollführer/in
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